


Weiterentwicklung von Forschung und Lehre in Hessen. Gleichzeitig stärkt der Pakt die

Hochschulautonomie und reduziert bürokratische Vorgaben.

Die Hochschulen leisten im Jahr 2026 einen Konsolidierungsbeitrag von rund 30 Millionen

Euro. Das entspricht 1,3 Prozent des Gesamtbudgets 2025. Im Jahr 2027 kehrt das

Budget wieder auf das Niveau von 2025 zurück, ab 2028 steigen die Budgets jährlich,

auf bis zu knapp vier Prozent zum Ende der Paktphase.

Kürzungen zum Haushalt 2026 müssen alle Ressorts realisieren, die Hochschulen aber

bekommen über den Paktzeitraum garantierte Zuwachsraten bis zum Jahr 2031. Der

Hochschulpakt sorgt damit für Planungssicherheit bis 2031.

Ein neues, erweitertes Sockelbudget ersetzt zahlreiche Einzeltöpfe und

Landesprogramme. Die Integration von jährlich 22 Millionen Euro Digitalmittel in den

Hochschulpakt stärkt langfristig und nachhaltig die Digitalisierungsstrategien der

Hochschulen. Auch bisherige Förderprogramme werden dauerhaft verstetigt. Dadurch

erhalten die Hochschulen mehr Flexibilität bei der Verwendung ihrer Budgets.

Bürokratische Einzelsteuerung wird deutlich reduziert. Auf diese Weise kommt das Land

auch der Verpflichtung nach Vereinfachungen und Verschlankung von Prozessen nach,

es leistet damit einen deutlichen Beitrag zur Entbürokratisierung.

Auch bei den Tarifsteigerungen gewährleistet der Hessische Hochschulpakt

Planungssicherheit: Ab dem Jahr 2028 stehen jährlich mindestens 37,5 Millionen Euro

zur Abdeckung von Tarifabschlüssen ab 2027 zur Verfügung. Dieser Pauschalbetrag wird

auch zugewiesen, wenn die Kosten von Tarifabschluss und Besoldungserhöhungen

unter 2,5 Prozent liegen. Bei Abschlüssen über vier Prozent werden zusätzliche

Landesmittel bereitgestellt, zum Schutz vor einem strukturellen Defizit durch

Tariferhöhungen.

Darüber hinaus wurde erstmalig eine verbindliche Übergangsregelung zwischen zwei

Hochschulpakten vereinbart — ein weiterer Beitrag zur Planbarkeit. Viele andere Bereiche

der Landesverwaltung haben eine solche Verlässlichkeit nicht.




